
Rotary Club Zermatt, Distrikt 1990 
Wochenbericht Nr. 9 – 2011/12  

 
 
Datum / Zeit:  Dienstag, 23. August 2011,  
Ort:  Hotel Schweizerhof 
Anlass:  Freundschafts- und Plaudermeeting 
Vorsitz:  Albert Andenmatten 
Berichterstatter: Biner René 
Präsenz:   
Gäste:  Philippe Lagneaux, Assistant-Governor (AG) vom Rotary Club 

Crans Montana und Roger Brennwald, “Rives du Rhône” 
 
Nächstes Gästemeeting:  Donnerstag, 25. August 2011, 18.00 Uhr  
  Hotel Schweizerhof 
  Verantwortlicher & Anwesende: Imboden Georg 
  Willisch Walter, Bieler Max, Kronig Heinz, Perren Emil 
 
Nächstes Meeting: Dienstag, 30. August 2011 
  Freundschaftstreffen mit Kiwanis Club Zermatt 
  Ort: Hotel Mont Cervin Palace 
  Zeit: 18.30 
  Berichterstatter: Taugwalder Gabriel 
 
  
 
 
Informationen 
 
 

• Ausflug zum Open Air war sehr interessant. Wir haben viel Wissenswertes von Imboden 
Olivier, Präsident Rotary Club Brig, und OK Open Air erfahren. Auch der anschliessende 
Apéro mit Leuten Politik, Wirtschaft, Tourismus, sowie Mitgliedern vom RC Brig war sehr 
interessant. Auf diesem Weg schon mal ein Dankeschön an Olivier Imboden. 

.  
Mit der Begrüssung gibt uns der Präsident eine kurzfristige Umstellung des Meeting bekannt: heute 
gibt es kein F&P-Meeting sondern eine spezielle Gelegenheit etwas über das Foyer „Rives du 
Rhône“ zu erfahren. Doch vorher das Wort an Rot. Philippe Lagneaux, vom RC Crans-Montana, 
welcher in Begleitung von Herrn Brennwald Roger uns seine Aufwartung macht. 
Rot. Lagneaux ist der Assistent-Governor (AG) unseres Distriktes und auch PH-Fellow sowie 
Mitinitiant der Aktion „Gebrauchte Brillen“. Eine grosse Hilfe war ihm dabei unser Mitglied und 
Optiker Rot. Bruno Perren, welchem er von Herzen dankte und ihm als äusseres Zeichen seiner 
Wertschätzung eine gute Flasche Wein überreichte. 
Selber, so Rot. Lagneaux, habe er einen sehr guten Eindruck vom Clubleben und dem Wirken 
unseres Clubs und er freue sich mit dem jetzigen Governor uns am 06. September nochmals zu 
begrüssen. Er erinnert uns, dass beim Governor-Besuch möglichst alle Mitglieder unseres Clubs 
anwesend sein sollten. 
Erstellt uns auch seinen Begleiter vor, Herrn Brennwald Roger, Leiter des Foyer „Rives du Rhône“ in 
Salvan. Hier haben ehemalige Drogenabhängige noch der Entlassung aus der „normalen“ 
Therapie die Möglichkeit sich notwendigerweise weiter auf eine drogenfreie Zukunft 
vorzubereiten. 
Diese Pensionäre machten unter der Leitung dieses Foyer und Herrn Brennwald bereits mehrere 
grosse mehrtägige Touren so u.a.m in Spanien, Algerien-Marokko, Naher Osten etc.  
Zum 30. Jubiläum ist man dieses Jahr unterwegs vom tiefsten Punkt in der Schweiz (Tessin/Brissago) 
hin zum höchsten auf die Dufourspitze (in 16 Etappen). Herr Brennwald hat eine Schwachstelle 
ausgerechnet hier in Zermatt. Seine Anfragen gehen an den Club, an die verantwortlichen 
Behörden, Hoteliers und Tourismusorgane für die Bereitstellung eines Platzes (Schönwetter) oder 
Saales für die Begrüssung und einen Apero (ca. 50-70 Personen). 



Desweiteres sucht er auch Übernachtungsmöglichkeiten für ca. 15 Personen, welche den 
Schlussanstieg zur Dufourspitze in Angriff nehmen werden. Nach gewalteter Diskussion stellt sich 
Rot. Christoph Bürgin, Gemeindepräsident, zur Verfügung mit Herrn Brennwald die Organisation 
„Apero“ zu regeln.  
Für die Übernachtung und Frühstück werden sich Rot. Silvo Perren, Julen Florian und weitere 
kümmern. Für die übrigen Teilnehmer und Begleitpersonen könne selber gesorgt werden sagt Herr 
Brennwald. Er erklärt auch, dass Interessierte auch einen Teil dieser Strecke oder eine ganze 
Etappe mitmarschieren können. Wir wünschen auf alle Fälle gutes Wetter und unfallfreie 
Besteigung des höchsten Punktes der Schweiz. 
 
Der Präsident legt uns selber nochmals nahe, dass beim Apero am 05. Sept. möglichst einige 
Zermatter Rotarier anwesend sein sollten. Er dankt für die Ausführungen von Rot. Lagneaux und 
Herrn Brennwald. Die Übereinkünfte werden mit Applaus begrüsst. 
 
Auf unserer Internetseite sind diverse Fotos zu bewundern so u.a vom Fliegerapero, OpenAir 
Gampel, Racletttreff bei Harry und Felicitas in der Stafelalpe und vom Jazzkonzert auf dem 
Kirchplatz. 
 
Nun noch eine schöne erholsame „heisse“ Woche vor dem kalten Wochenende 
 
            Biner René   
 
 
Witz der Woche:  
 
Liebe macht blind und nach der Hochzeit gehen einem die Augen auf 
 
 
 
 
 
Nachzulesen unter: http://www.rotary1990.ch/club/index.php?c=64 


